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Intelligenz. Blatt. 


fut den 


. der Koniatinen Regierung 30 1 Danzig. 


König! Probvinzial⸗Jutelligenz⸗ e im Poſt ⸗2 Lokal, 
Eingang Plautzengaſſe Neo. 385. ; 


3 


Mo. 164, Donnerſtag, den 16, Jul 1840. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 14. Juli 1840. a 


Herr Regiſtrator Faß. bon Chriſtburg, Herr Gutsbeſitz tzer und Poſthalter von 
Tornow und Familie von Poe ganitz, Herr Prediger Apitz und Sch weſter von Lupow, 
Herr Rendant Grolp und Familie Höll Marienwerder, „Herr Gutsbeſitzer v. Zitzewitz 
und Frau von Gottberg von Buſchkau, die Herren Gutsbeſttger v. Weyher von Gart⸗ 
kewitz und Forſter von Gellen „dog. in den drei Mohren. Die Herren Kaufleute 
Böhme von Berlin, Sandmann v. Frankfurth A. O.) Herr Gutsbeſitzer Baton v. 
Paleske von Spengawsken, log. im engl. Hauſe. Herr Kaufmann Biſchoff aus 
Grandenz, log. im Hotel de Berlin. Herr Kreis⸗ ⸗Rendant Titel aus Berent, Herr 


Kaufmaun Kiewit aus Freyſtadt, log. im Hotel d' Oliva. Hert Kanbricpter ehe 5 


ſtiani aus Saalfeld, log. im Hotel de Thorn. i = £ 


Seren nm a ch l g N 


1. Im Flußberte der Radaune, unweit der Brücke die nach der State 
führt, iſt ein männlicher Leichnam, bereits gänzlich in Verweſung übergangen, gefun⸗ 
den worden. Er war mit einer zerriſſenen Jacke von grauem Tuche und drillichenen 
Hoſen bekleidet, welche letztere gleichfalls nur u ee Lumpen beſtanden. Die 
Stiefel allein ſind noch ziemlich gut erhalten; ſoviel ſich erkennen ließ, ſchien A i 
Leiche einem Manne von mittlern Jahren dun ge 3 

Indem Vorſtehendes zur Kenntniß des Publikums gebracht Bd, werden zu⸗ 
gleich alle Wengen 1 denen über Bin, Sa eine Wieilgaßz bewohnt, 
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hierdurch aufgefordert, ſolches ungeſäumt dem unterzeichneten Gerichte anzuzeigen, 
wodurch übrigens keine Koſten beraulaßt werden. > > 


Danzig, den 29. Juni 1840. i ER 5 
g FR Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 5 
2. Alle Diejenigen, welche an die nachbenannten Sachen als: 


4) einen Orden mit der Inſchrift: „Für Baden s Ehte ““, 
2) ein Stück Blei, 5 : 
3) einen kleinen Kaſten, 
4) eine Holzart, 
5) drei eiſerne Thorhaken, 2 
6) einen ledernen Gurt, 8 
7) neun Schlüſſeln ohne Wert, 
8) einen Hausſchlüſſel ohne Wereh, i 
9) zwei weiß bunten und ein rothbuntes Tuch, N 
10) vier Taſchentüchern, f 8 f 
11) eine Meſſerklinke ohne Werth, 
12) zwei Stücke altes Eifen, 
13) eine Pferdedecke und ein Meffer, 
14) zwei wollene Pferdedecken, 
15) ein Meſſer, 8 a i 
16) eine von Perlen geſtickte Brieftaſche, 
157) ein halbes Pfund⸗Gewicht, a 
16) ein Brett und einen Spaten, f 
10) einen Klotzkahn beim Stromaufſeher Bartſch in Strohteich, 
20) Weine zinnerne Schüſſel, N 
210) eine Stange Silber von 41 Loth, ERS 8 
22) neunzehn baumwollene Schunpftücher und ein Stück Kattun, 
23) ein Hemde/, Seien ER: ; : 
24) eine Hals koppel nebſt Ketten, = DE 
Eigeuthums⸗Anſprüche machen, werden zu deren Anmeldung und ihter Legitimation 
zum Termin 8 BER \ Mae ne, 
den 18. Auguſt c. Vormittags 8 Uhr, 2 Z 
vor 4 Criminal⸗Aetuarius Herrn Martens nach unſerm Criminalgetichtshauſe 
vorgeladen. 5 5 RE RB 
8 5 Sollten dergleichen Anſprüche in obigem Termin nicht angemeldet werden, fo 
werden die benannten Sachen öffentlich verkauft, und wird der Erlös aus dem Ver⸗ 
kaufe der hieſigen Kämmereikaſſe zugeſchlagen werden. 
Danzig, den 3. Juli 13406. 5 
PERS Königl. Land⸗ und Stadtgericht, 
SER : Ent bindungen. 


Heute Nachmittag 27 Uhr wurde meine liebe Grau geb. von Corbin 
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„„ u ee 
Wiersbitzky unter erſchwerten Umſtänden von einem gefunden Knaben glücklich 
entbunden. 55 Te N i Se 
Der Bezirks⸗Hebamme verwittw. Lieut. Schultz, welche Hierbei einen neuen 
Beweis längſt bewährter Geſchicklichkeit abgelegt, ſtatte ich hiemit auch öffentlich 


gerne den wohlverdienten Dank ab. v. Schultzendorff, 
Danzig, den 14. Juli 160. Pr. Lieutenant und Polizei⸗Aſſeſſor. 
4. Die heute Morgen 34 nach 9 glücklich erfolgte Entbindung meiner lieben 


Frau von einem gefunden Mädchen, zeigt in Stelle beſonderer Meldung ergebenſt an 


Danzig, den 15. Juli 1840. > erg, 
5. Die heute Abends 7 Uhr erfolgte glückliche Entbindung ſeiner lieben Frau 
von einem geſunden Sohne, beehrt ſich hiermit ergebenſt anzuzeigen ; 8 
Elbing, den 12. Juli 1840. Wilhelm Sudermann, 
Liter ariſche Anzeige, 
6. In der Gerhard'ſchen Buchhandlung iſt zu haben: ’ 4 
t en ö 
auf die Gruft „VU 2 
Seiner Hochſeeligen Majeſt t 
JJ)... TE 
„ %% 
8 Dr. J. Lasker. 
In halt 


1) Das Monument Friedrich des Großen. 
2) Der Tod des Königs Friedrich Wilhelm III. 
3) Das Monument der Preußen. . 
h Der erſte und der letzte Wille. ö 8 
8 Elegant ausgeſtattet in gr. Juart. Das Exemplar 3 Sgr. 55 
et JF Be Ne 5 . . 
2. „Herr Dr. Kniewel wird dringend gebeten, die am 4. Sonntage nach Fre 
nitatis gehaltene ſegensreiche Predigt im Druck erſcheinen zu laſſen. Mehre Ge⸗ 
meindeglieder hoffen keine Fehlbitte zu thun. 0 „„ 
Ein junges Mädchen, welches den erſten Unterricht von kleinen Kindern und 
Beihilſe in det Wirthſchaft übernehmen kann, findet ein Unterkommen auf dem Lande, 
5 Meilen von Danzig. Näheres Hundegaſſe Ne 245. „911 Uhr Vormittags. 
RR Den 12. d. M. iſt mir bei einem gewaltſamen Anfalle meine junge fdhwarze 
Pudelhündin, mit weißer Bruſt und einer weißen Pfote, verkoren gegangen. Wer 
mir dieſelbe abliefert erhält eine angemeffene Belohnung. 
9 Ott, Korbmacher, Aten Damm NE 1542. 5 
10. Ein Burſche der Luft hat die Schneider⸗Mofeſſion zu erlernen, kann ſich 
welden Kohlengaſſe M 1029. „„ a 6 
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11. Die neue Eiſengießerei und Maſchienenbauerei zu Groß⸗Wilezak bei Bromberg 
empfiehlt ſich einem hochverehrten Publikum mit der ſolideſten Anfertigung von allen. 
Arten Eiſenwaaren; Dampfmaſchienen mit hoch und niederem Drucke; allen Gerä⸗ 
then zu Brau⸗ und Brennereien, zur Adler⸗ und Landwirthſchaft; hydrauliſchen 
Preſſen und Walzen zu Oelmühlen ꝛc. ꝛc., und verſpricht bei guter und prompter 
Ausführung die billigſten Preiſe zu ſtellen. J. G. Plagemann, 

f f RER ES Mechanikus und Mafchienenbauer. 
12. Da es mir gelungen iſt, mittelſt einer eigenthümlich eingerichteten Fournier⸗ 
Schneidemaſchiene, birkene Fourniere in ihrer wahren Geſtalt und Farbe die nicht 
des Waſſer⸗Traus ports erlüten und der Witterung ausgeſetzt worden, anfertigen zu 
können, fo erſuche ich die Herren Tiſchlermeiſter, mich geneigſt mit Aufträgen beehren 
zu wollen. Bei guter und folider Behandlung ſichere ich die möglichſt billigſten 
Preiſe, welche ſich jedoch nach der mehr oder minder hübſchen Zeichnung der Hölzer 
richten. 8 ge J. G. Plagemann, 

ET Mechanikus und Mafchienenbauer. 
13; Das von der unterzeichneten Anſtalt früher bereits angekündigte Tableau 7 
; SEN 1 174 5 ER * 8 

Erinnerunas⸗Blatt furs preußiſche Volk, 
iſt jetzt erſchienen, und daſelbſt zu haben; es enthält die Kabinets⸗Ordre Sr. Ma⸗ 
jeſtät des regierenden Königs „ nebſt den beiden Dokumenten des hochſeeligen Königs 
Majeſtät, iſt ſauber in Stein geſtochen, und geſchmückt mit den wohlgetroffenen 
Portraits des hochſeeligen und jetzt regierenden Königs Majeſtät, überhaupt auch im 
Uebrigen fo ausgeſtattet, daß es ſowohl als Erinnerungs⸗ wie als Kunſt⸗Blatt dem 
würdigen Gegenſtand angemeſſen ſeinen Zweck erfüllen wird. 5 8 

Der Preis des Tableaus in Mediau⸗Format auf weißem Pergament⸗Papier 
beträgt 17 Sgr., und werden Exemplare auf Seide gegen Beſtellung angefertigt. 
Lithographiſche Anftalt von J. Seyffert in Danzig, Holzmarkt M 13. 
14; Mit dem heutigen Tage krete ich die Unterzeichnete, aus dem bisher mit 
meinem Sohne Moritz Stumpf unter der Firma C. Stumpf Ww. 8e Sohn 
geführten Juwelen⸗, Gold⸗ und Silber⸗Waaren⸗Geſchäft, und wird daſſelbe von jetzt 
ab, von ihm, für ſeine alleinige Rechnung fortgeſetzt werden. 

Zudem ich das Erlöſchen unſerer Firma zur Kenntniß des geehrten Publikums 
bringe, ſtatte ich demſelben, für das uns bisher geſchenkte Vertrauen, meinen ergeben⸗ 
ſten Dank ab, und bitte ſolches auch für die Zukunft auf meinen Sohn, der ſeir 10 
Jahren dem Geſchäfte vorgeſtanden, gütigſt übertragen zu wollen. Se 

Danzig, den 15. Juli 1840. ° Renata Stumpf, Wwe. 
Mit Bezug auf vorſtehende Anzeige empfehle ich mich dem geehrten Publiko 
mit der ergebenſten Bitte, mich mit demſelben Wohlwollen zu beehren, welches der 
bisherigen Firma ſo beſonders zu Theil geworden; dagegen ich Alles aufbieten werde, 
jeden mir zu ertheilenden Auftrag aufs Beſte auszuführen. Se 
Gleichzeitig empfehle ich mein vollſtändig fortistes Lager von Juwelen⸗, Gold⸗ 
und Silber⸗Arbeiten nach den neuſten Fagons, zu den billigsten Preifen. 5 
Danzig, den 15. Juli 1840. Moritz Stumpf, 
RE Goldſchmiedegaſſe No. 1069. 
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ee. Bekanntmachung. = 

Das Statut der gegenfeitigen Mobiliar⸗Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft für die 
Bewohner des platten Landes der Provinz Preußen, iſt Allerhöchſten Orts beſtätiget 
worden. Zur Beſchlußnahme über einige wichtige Einleitungs⸗Maßregeln und zur 
Wahl von Drei Haupt⸗Direetoren iſt eine außerordentliche General⸗Verſammlung er⸗ 
forderlich, zu welcher der 29. Juli d. J. beſtimmt worden iſt und zu der wir die 
geehrten durch Anmeldung von Verſicherungs⸗Summen ſtimmberechtigten Geſellſchafts⸗ 
Theilnehmer hierdurch ganz ergebeuſt einladen. 2 

Die Wohllöbliche Verwaltung des laudwirthſchaftlichen Vereins hierſelbſt hat 
ihr Lokal zur Benutzung durch die General⸗Verſammlung, für dn 5 

„ü e 
von Vormittags um 9 Uhr ab, abzutreten die Gefälligkeit gehabt. 
Es wird bemerkt, f f 5 

„daß die Beſchlüße in der allgemeinen Verſammlung für den Geſammtwilleu 

der Geſellſchaft geachtet werden müffen, f i . 

„daß die Beſchlüße ſämmtliche Geſellſchafts⸗Ritglieder, alſo auch die Ausge⸗ 

bliebenen verpflichten, und i b SE 

„daß Vertretung durch ein bevollmächtigtes Mitglied ſtatthaft iſt. 

Das in Folge früherer Beſtimmungen des Königl. Miniſteriums des In⸗ 
nern und der Polizei von der am 11. Mai vorigen Jahres ſtattgefundenen außeror⸗ 
dentlichen General-⸗Verſammlung anderweitig redigirte Statut liegt zum Drucke vor. 
Einem jeden der jetzigen Theilnehmer wird in Kurzem ein Exemplar über die Poſt 
zugeſandt werden. Außerdem iſt der Druck und der Verkauf des Statuts dem Herrn 
Hofbuchdrucker Kanter hierſelbſt in Verlag gegeben worden, von dem dafür geſorgt 
werden wird, daß jederzeit zu Königsberg, Danzig, Gumbinnen und Marienwerder 
in einer Buchhandlung Exemplare zu Kaufe zu erhalten ſein ſollen. . 

Sobald die Herren Special⸗Direetoren beſtellt fein werden, wird von jedem der⸗ 
ſelben durch den öffentlichen Anzeiger des Amtsblatts des betreffenden Regierungs- 
Departements darüber eine Bekanntmachung erfolgen. 5 i = 

Möge eine rege und ausgebreitete Theilnahme das Beſtehen und die Fortdauer 
der Geſellſchaft fördern und ſichern f ö 

Marienwerder, den 8. Juli 1840. d A 


Die Haupt⸗Direction der Mobiliar⸗Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft 
für das platte Land der Provinz Preußen. 


16. Ein gutes Pianoforte von 6 Octaven ſteht in der Jopengaſſe No. 742. 
zur Vermiethung bereit. Er „„ 5 


17. Ein Burſche welcher die Glaſer⸗Profeſſion erlernen will, melde ſich Breiten⸗ 
thor No. 1940. 5 a e g 
1 der Luſt hat die Schneider-Profeffion 


Ein Burſche von ordentlichen Eltern 5 
zu erlernen, findet ein Unterkommen Heil. Geiſtgaſſe u 755. 


19. Eine Mitbewohnerin wird geſucht. Näheres Hausthot J 1871. 


2 — 1462— 
20. Von einer Arbeit, die mich vier Monate außerhalb er Stadt feſſelte, zu⸗ 
rückgekehrt, empfehle ich mich Einem geehrten Publikum und meinen werthen Kunden 
aufs neue mit aller und jeder Art Maler⸗ und Anſttich⸗Arbeit, die ich ſtets 5 
e auszuführen mich beſtreben werde. 
Ge C. G. Schröder, Malermeifter. 
rb . d. S No. 62 


. Donnerſtag Konzert 1 d. Sonne am u Jacoböthor. 


Ver mie t hungen. 


22, Schnüffelnarkt W 712. iſt ein Logis, beſtehend aus 2 Stuben, einer Kant 
mer, Küche und Bodengelaß ꝛc., zu vermiethen und ebeudaſelbſt zu erfragen. 


28. Kl. Gerbergaſſe M 50. find Stuben, auch Stall und Remiſe zu vermiethen. 


24. Holzmarkt M 86. iſt eine meublirte Stube für die Dauer des Dominik⸗ 
Marktes zu vermiethen. Auch iſt daſelbſt eine Unter gelegenheit zu vermiethen, die 
ſich zum Betriebe einer Speicherhandlung eignet. 

25. Langgaſſe No. 540. find. mehrere freundliche Zimmer, ui eigner Küche, 
getheilt an einzelne Bewohner zu vermiethen. 

26 Schmiedegaſſe No. 223 ſind 3 meublirte Zimmer während der Dominiks⸗ 
zeit zu vermiethen. = 
97. Langgaſſe No. 407. it ein Border Saal. mit Meubeln zu vermiethen un 
ſogleich zu beziehen. i 

28 Schmiedegaſſe No. 92. ſind 2 Stuben und 1 Kabinet mit Meubeln 30 
bermiethen und gleich zu beziehen. 


29. Fur die Domimifögeit find tr N. 554. zwei 


meublirte Logis zu vermiethen. N 


5 Sachen zu verkaufen in Danzig. 
5 5 f Mobilia oder bewegliche Sachen. 
30. In kommender Woche ſollen bei günſtiger Witterung circa 100 Haufen gu⸗ 
tes Kuh⸗ und Pferde Hen öffentlich verkauft werden. Es wird nachgewieſen bei 
. Janzen 
81. Bateriſch⸗ Bier die Flaſche 122 Sgr., Danziger und Weißbier, 3 Palchen 
217 Sgr., Grünthaler Ale 275 Sgr. und Berliner Weißbier die Flaſche 1 Sgr., 


if vorzüglich gut zu haben Töpfeigaſfen⸗ ⸗Ecke M 15. bei Brämer. 
IR Pferdehgar⸗ und Seegras⸗ Matratzen, gut gearbeitet, 
anpfehlt, billigſet Ferd. Nieſe, Langgaſſe AZ 525. 


33. Rouleaux's un Fenſter⸗ orſetzer aue Gattungen 0 
in den neueſten eine T Ferd. a e, Langgaſſe W 525. 


\ 


j) 25 


J, Die Niederlage von antischen und meter tegischen Lu- 
s trumenten, Langgasse Na, Si a im Ba 
wasser, empfiehlt eine Auswahl von Brillen, Lorgsetten, Vergrös⸗ 
serungsgläsern, Coupen u. s. w, in Silber-, Neusilbev-, Nengold-, Schild- 
patt-, Horn- und Stahlfassung, und macht besonders auf die Fabrikate der 
‘ rühmlichst bekannten öptischen Industrie-Anstalt in Rathenow aufmerksam, 
welche bei kunstgerechter Anfertigung, durch billige Preise ausgezeichnet 
sind. Barometer, Thermometer, Alcoholometer, Lutterprober 
und dergl. sind stets vorräthig. ö N 2 

35. So eben erhielt ich eine Parthie ſehr ſchönet 54, é und 74 br. Leinwand 
fo wie Handtücherzeug und Bettdrillich zu auffallend billigen Preiſenl. 5 


Albert Oertell, Lang- und Wollwebergaſſen⸗Ecke M 540. 
36. Eine große Auswahl Matt⸗Hüte, ſo wie auch Matten und andere Putzſa⸗ 
chen in neueſter Fagon, werden zu billigen Preiſen verkauft Zten Damm No. 1425. 
N 2 Aug. Hundertmarck. 
37. Ein Schreibepult 1 Nthlr., 1 Kleiderſpind 317 Rthlr., 2 Futterkaſten und 
1 Putzbock 1 Rthlr. 10 Sgr., ſteht Frauengaſſe No. 874. zum Verkauf 


38. Ein Reitpferd, engliſirte Fuchsſtute, ſteht zum Verkauf im Stalle 
des Herrn Sczersputowski an der Reitbahn. 25 ö 
39. Zwei neue moderne mit Adern verzierte Sophas, (ein mahagoni und ein 
birkenes) ſtehen billig zum Verkauf Fiſchmarkt W 1609. 5 

40. Frauengaſſe 895 ſind 2 polirte Kommoden, ein halb Dutzend polirte Rohre 


fühle und ein hoher Kinderſtuhl billig zu verkaufen. 5 
41. um den Reſt meiner Sommerzeuge gänzlich zu räumen, verkaufe ich ſelbige 
für 37 Theil des bisher geweſenen Verkaufs preiſes. F. E. Günther, = 
ER Rn 7 Langemakkt IE 488. 
7 ³² PP nn RE Te 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


42. Dienſtag, den 28. Juli d. J., fol das Garten⸗Grundſtück in der Sandgrube 5 


No. 405., 6. und 7., beſtehend aus 1 herrſchaftlichen Wohnhauſe nebſt Garten und 
2 Wohnungen, im Artushofe an den Meiſtbietenden verkauft werden. Die Bedin⸗ 
gungen und Beſitzdocumente find täglich bei mir einzusehen. 555 
5 2 FJ. T. Engelhard, Nietionaton 


= Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig, a 
Sure . Immobilie oder unbewegliche Sachen 
43. (Nothwendiger Verkauf.) 


Selfengaſſe unter der Oervſe⸗ Ai 948, und AZ 1, des Pppothrkeaduchs g legene 


a im Fuse des Apothekers Sader 


Das den Schiffskapitain Jacob Proͤhl und deſſen E frau jügehöri:e, in der 


* 


* 
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Gaube, abar sch auf 951 Nihlr. 26 Sgr. 8 pf., ‚aufolae der. e Hrpoth. 
kenſch⸗ ine ud Be. ingungen in der R⸗giſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 5 
den 18. Au zus 1840 Vormittaus 12 Uhr 
vor dem Ae ane Herrn Engelhard in oder vor dem Artuspofe. data nn 

Zugleich werden zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame 

a) der Schiffskapitain, Jacob Pröh und deſſen Erefrau Chrißtine Dorothes geb. 
Krüger, oder deren unbekannte Erben, i 

b) der Auguſt Eduard Prohl oder deſſen unbekannte Erben, 

c) der ſeibem er nach unbekannte Carl Rudolph Pest oder deſſen un, 


bekannte Erben 
hier darch vorgeladen. N 
Bönigl. Land une Stastgericht zu a 
—— 2 —fö—“—ùiΤůĩ̊—ñ—ñ 


Schiffs Rapport. * \ 


Den 9. Juli angekommen. 


- A. Schauer — Oberpe Sack — Swäemünde — . Ordre 
J. Taaks — Hoffaung — Benſerziel - P. J. Albrecht de e 
J. Heitmann — Maria Johanna — Greifswald — Kreide. Srore. 

5 8. P de Bau Sap — Hendrica — Noth — an 

I Mandema — Concordia 

F. Pronk — hoopende Zeeman — Aarhus - — 

. Bitkering — V Stina — Roſtock 

Hashagen — Mathilde — Bremen — Stückgut 
M. Wulf — Pauline — Oſſecken — Holz. Rhbeederei. 
G. Evans — Victoria — London — Ballaſt. Geb. Baum, 
F. L. Erich — der Löwe — London — Vollaſt. Ordre. 
TVtenſtock — goode — Verwachtinng — Hamburg — Stuͤckgut. S. S. Hirſch. 
N. Gautbier — Engelina Cotbarina — Altoua — Stückgut. Ordre. 

S. Jacobſen — Modun — Stavanger — Heringe. Ordre. 


\ G e f e ge 1 t. 
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Wind S. W. 


